
Teilnehmer: Teilnahmeberechtigt sind alle Vereinsmitglieder. Gäste aus anderen
Schachvereinen und vereinslose Gäste können außer Konkurrenz teilnehmen.

Modus: Der Schnellschachpokal wird an einem Turniertag ausgespielt. Schweizer System,
6 Runden, 2 mal 15 Minuten für die gesamte Partie, Schnellschachregeln.
Feinwertungen: erst Buchholz-Wertungen, dann Sonneborn-Berger. Paarungen
jeweils in der ersten Runde nach DWZ-Setzliste, danach mittels Computer.
Die Farbe des Setzlistenersten wird in der ersten Runde gelost, danach
vom Computer errechnet.
Das Oster-Schnellschach geht nicht in die Wertung ein.

Gesamtwertung: Die drei Erstplatzierten des Turniers sind gleichzeitig Schnellschachpokalsieger,
bzw. Zweit- und Drittplatzierter des Schnellschachpokals.

Sonderfall: Bei weniger als 7 Teilnehmern wird ein Rundenturnier ohne Rückspiele
ausgetragen (Sonneborn-Berger-Wertung). Die Startnummern der Paarungs-
tafel werden ausgelost. Die Punktvergabe entspricht dem normalen Modus.

Regeln: Gespielt wird nach den FIDE Schnellschachregeln vom 1.7.2017.

Tobias Bury
– Spielleiter –
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